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Herbstwanderung 2009 
 
Am Wochenende 11. bis 13. September war es mal wieder soweit – ein Fähnlein von 12 
aufrechten wandernden Seglern der GfS, verstärkt durch 2 Gäste, zog es wieder ins 
Gebirge. Man traf sich größtenteils schon am Freitag Abend im Hotel Both in Schruns. Da 
es am nächsten Morgen schon früh losgehen sollte, wurde es nicht allzu spät, so dass alle 
am Samstag um 9:00 Uhr abmarschbereit waren. 
Vom Silbertal aus ging es mit der Kristbergbahn auf den Berg. Wer aber gehofft hatte, 
dass damit das Steigen vorbei sei, sah sich getäuscht, denn von der Bergstation ging es 
zunächst ca. 650 Höhenmeter hinauf auf 2074 m zum Muttjöchle. Hier konnten sich die 
GfS’ler im Gipfelbuch verewigen und eine kurze Rast einlegen. Weiter ging es über ein 
Hochmoor hinab zum Sonnenkopf. 
 
Auch hier war uns nur eine kurze Rast beschieden, es war noch ein weiter Weg zurück 
über das Wasserstubental zur Bergstation. Auf dem Weg dorthin erfüllte sich Birgits 
ersehnter Traum, wieder  einmal Murmeltiere zu sehen und sie aufs Bild zu bannen. Nach 
gut sieben Stunden fanden sich alle recht erschöpft an der Bergstation ein. Der Abend  
klang mit einem vorzüglichen Essen und munteren Gesprächen aus.  
 
Am Sonntag ging es dann auf den Bartholomäberg mit seiner sehenswerten Barockkirche. 
Hier konnten wir erleben, wie ein fein herausgeputzter Feuerwehrzug den neuen Pfarrer 
zur Amtseinführung begleitete. Unser Weg führte an der Bergflanke hinauf zum Rellseck, 
einem urgemütlichen Berggasthof, der uns eine leckere Brotzeit ermöglichte. Danach ging 
es noch ein Stück bergauf und dann im großen Bogen zurück zu unserem Ausgangspunkt. 
Mit einer gemütlichen Kaffeerunde klang der Tag aus. 
 
 
 


